
Dierkes & Köhler 
Rechtsanwälte und Notar 

 

Rechtsanwalt  

Information über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten  

Nachfolgend erhalten Sie die gemäß Art. 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
erforderlichen Informationen zur Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten durch die 
Kanzlei Dierkes & Köhler Mühlenstraße 36, 23774 Heiligenhafen und Bahnhofstr. 26, 23769 Fehmarn 

I. Verantwortlicher  
Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die Kanzlei 
Dierkes & Köhler Mühlenstraße 36, 23774 Heiligenhafen, Telefon: + 49 436 2/ 1012; 
Bahnhofstraße 26, 23769 Fehmarn E-Mail: info@dierkes-koehler.de 

II. Datenschutzbeauftragte  
Datenschutzbeauftragter, Mühlenstraße 36, 23774 Heiligenhafen, Telefon: + 49 436 2/ 
1012 E-Mail: info@dierkes-koehler.de  

III. Zwecke und Rechtsgrundlagen  
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zum Zwecke der Begründung, 
Durchführung oder Beendigung unseres Mandatsvertrages. Die Erhebung dieser Daten 
erfolgt u.a., um Sie als unseren Mandanten identifizieren zu können; um Sie angemessen 
anwaltlich beraten und vertreten zu können; zur Korrespondenz mit Ihnen und zur 
Rechnungsstellung. Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist zu den 
genannten Zwecken für die beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus dem 
Mandatsvertrag erforderlich. Die Begründung, Durchführung oder Beendigung des 
Vertrages ist ohne die Angabe und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht 
möglich. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO. Wir verarbeiten Ihre 
personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z. B. handels- 
und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c 
DSGVO. Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Wahrung 
unserer berechtigten Interessen. Dies gilt insbesondere zur Abwicklung von eventuell 
vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der Geltendmachung etwaiger Ansprüche gegen 
Sie. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO.  

IV. Kategorien personenbezogener Daten und Quellen  
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von Ihnen selbst oder von Dritten (z. B. 
Gericht, andere öffentliche Behörden, Rechtsanwalt, Steuerberater etc.) erhalten, wie z. 
B. Anrede, Vorname, Nachname, E-Mail-Adresse, Anschrift, Telefonnummer, 
Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen des 
Mandats notwendig sind. Außerdem verarbeiten wir Daten aus öffentlich zugänglichen 
Quellen wie z.B. z. B. Grundbuch, Handels- und Vereinsregistern, Internet und soziale 
Medien.  

V. Empfänger / Drittstaatenübermittlung  
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden 
aufgeführten Zwecken findet nicht statt. Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO 
für die Abwicklung von Mandatsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist, werden Ihre 
personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Hierzu gehört insbesondere die 
Weitergabe an Verfahrensgegner und deren Vertreter (insbesondere deren 



Rechtsanwälte) sowie Gerichte und andere öffentliche Behörden zum Zwecke der 
Korrespondenz sowie zur Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte. Die 
weitergegebenen Daten dürfen von dem Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken 
verwendet werden. Im Rahmen der hier genannten Zwecke werden personenbezogene 
Daten an Dienstleister weitergeleitet, die für uns tätig sind und uns insbesondere bei der 
Leistungserbringung unterstützen. Diese Dienstleister sind neben ihrer gesetzlichen 
Verpflichtung zur Einhaltung aller Datenschutzbestimmungen durch uns an weitere 
vertragliche Vorgaben zum Datenschutz gebunden. Dies umfasst insbesondere eine 
Verpflichtung als Auftragsverarbeiter nach Art. 28 DSGVO. Das Anwaltsgeheimnis bleibt 
unberührt. Soweit es sich um Daten handelt, die dem Anwaltsgeheimnis unterliegen, 
erfolgt eine Weitergabe an Dritte nur in Absprache mit Ihnen. Eine 
Drittstaatenübermittlung findet nicht statt.  

VI. Dauer der Speicherung  
Die für die Mandatierung von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum 
Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht für Anwälte (6 Jahre nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem das Mandat beendet wurde,) gespeichert und danach gelöscht, es 
sei denn, dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und 
handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder 
AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüber 
hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben.  

VII. Betroffenenrechte  
Sie haben uns gegenüber insbesondere folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten:  

 Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 
DSGVO),  

 Recht auf Berichtigung, wenn die Sie betreffenden gespeicherten Daten 
fehlerhaft, veraltet oder sonst wie unrichtig sind (Art. 16 DSGVO),  

 Recht auf Löschung, wenn die Speicherung unzulässig ist, der Zweck der 
Verarbeitung erfüllt und die Speicherung daher nicht mehr erforderlich ist oder 
Sie eine erteilte Einwilligung zur Verarbeitung bestimmter personenbezogener 
Daten widerrufen haben (Art. 17 DSGVO),  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 Abs. 1 lit. a bis 
d DSGVO genannten Voraussetzungen gegeben ist (Art. 18 DSGVO), 

 Recht auf Datenübertragbarkeit der von Ihnen bereitgestellten, Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten (Art. 20 DSGVO),  

 Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung, wobei der Widerruf die 
Rechtmäßigkeit der bis dahin aufgrund der Einwilligung erfolgten Verarbeitung 
nicht berührt (Art. 7 Abs. 3 DSGVO) und  

 Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO).  
 
Widerspruchsrecht  
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen 
gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß 
Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben. Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-
Mail an eine E-Mail an info@dierkes-koehler.de oder ein Schreiben an Kanzlei Dierkes & 
Köhler - Datenschutzbeauftragter - Mühlenstraße 36,2 3774 Heiligenhafen  
 



VIII. Automatische Entscheidungsfindung/ Profiling  
Ihre personenbezogenen Daten werden nicht für automatisierte Einzelfallentscheidungen 
im Sinne des Art. 22 DSGVO genutzt. 
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